
 
 

 

„Kinder machen.Geschichten“ liegt druckfrisch vor  

 

Rund 60 geladene Gäste fanden am Freitag den Weg in den Bursenkeller der „Alten 

Klostermühle“ in Lich-Arnsburg, um die druckfrischen Exemplare von „Kinder 

machen. Geschichten“ zu bestaunen. Unter den Gästen waren auch sieben der 14 

Sieger des bundesweiten Schreibwettbewerbs zum Thema „Helfen“. Sie trugen vor 

den anwesenden Gästen, Helfern, Sponsoren und Förderern der Initiative „Kinder 

machen.“ ihre Gewinnergeschichten und -gedichte vor.  

 

Passend zum Deutschen Vorlesetag und parallel zu einer Veranstaltung der Initiative im 

Butzbacher Kino mit Jugendbuchautorin Corinna Harder trafen sich die Gewinner und ihre 

Familien gemeinsam mit den Juroren und Förderern. Das präsentierte Buch ist das Ergebnis 

verschiedener Veranstaltungen und Aktionen im Jahr 2010.  

So finden die Leser nicht nur die Geschichten des Schreibwettbewerbs, den die Initiative mit 

Unterstützung der Stiftung Lesen durchgeführt hat, sondern auch Anekdoten zu den 

verschiedenen Events von „Kinder machen. Geschichten“, Detektivtipps von TKKG-Autorin 

Corinna Harder, einen Beitrag von Detektiv Alexander Schrumpf, eine „Schreibhilfe“ von 

Redakteurin und Autorin Birgit Brauburger und auch einige Geschichten aus dem 

Schreibwettbewerb, die zwar nicht prämiert wurden aber dennoch genauso lesenswert sind. 

Zudem stellt die Sparda-Bank Hessen die Gewinner des SpardaSchreibwettbewerbs vor.  

So erklärte Martina Schaba von der Initiative dann auch, dass die erwachsenen Leserinnen 

und Leser vergeblich einen roten Faden suchen werden. „Das vorliegende Buch ist ein 

Sammelsurium an Geschichten, Gedichten, Beiträgen und Tipps. Es spiegelt wider, was 

Kinder und Jugendliche bewegt, womit sie sich beschäftigen und welche Themen für sie 

wichtig sind.“  

 

„Helfen“ mit Fantasie, Betroffenheit, Spaß und Trauer 

 

„Das Thema des Schreibwettbewerbs – „Helfen“ – ist gut gewählt“, schreibt 

Bundestagsvizepräsident Dr. Hermann Otto Solms in seinem Grußwort an die Leser. 

„Schließlich unterscheidet die Gabe, einer anderen Kreatur Hilfe leisten zu wollen und zu 

können, den Menschen vom Rest der Schöpfung. Dazu ist es notwendig, dass er erkennt, 

wenn jemand Hilfe benötigt und auf die Erkenntnis Taten folgen zu lassen.“ 



 
 

 

 

Die Jurorinnen, Initiativenmitglied Sabine Finke in Vertretung für Roswitha Henke, Leiterin 

der Stadtbücherei Bad Nauheim, Christiane Kauer, Lektorin aus Bad Vilbel und Birgit 

Brauburger, Autorin und Redakteurin aus Bad Nauheim, beglückwünschten die 

Nachwuchsautoren. Sie begründeten an diesem Abend noch einmal ihre Auswahl und 

übergaben das druckfrische Buchexemplar, eine Urkunde und kleine Geschenke der 

Sponsoren und Spender. Auf den Urkunden findet sich das Zitat von Mark Twain „Schreiben 

ist leicht. Man muss nur die falschen Wörter weglassen“. Es soll den Teilnehmern Mut 

machen, auch weiterhin dem Schreiben treu zu bleiben. Aus der ganzen Bundesrepublik 

wurden Geschichten eingereicht –  von Hamburg über Berlin bis München griffen die Kinder 

zu Stift und Papier. So kamen auch die Sieger sowohl aus Bremerhaven, Jüchen, Bürgstadt, 

Pforzheim, Osterhofen und Ettlingen als auch aus Ranstadt, Friedberg und Münzenberg. 

 

Über 200 Kinder und Jugendliche wieder dabei 

 

Der ein oder andere wird auch bekannte Gesichter auf den Fotos der farbigen Seiten wieder 

entdecken. Insgesamt waren über 200 Kinder und Jugendliche beteiligt. „Im Rahmen ihrer 

Möglichkeiten haben es die jungen Autoren und Mitgestalter der Veranstaltungen geschafft, 

anderen Kindern und Jugendlichen, die sich in einer sozial oder gesundheitlich schlechteren 

Situation befinden als sie selbst, zu helfen“, beschreibt Mitinitiator Frank Schaba den 

Gedanken der Initiative „Kinder machen.“  

„Die Macher des Buchprojektes sind die Kinder und Jugendlichen“, erklärt Jessica Polzin von 

der Initiative „Kinder machen.“, „doch ohne die Spender und Sponsoren wäre das 

vorliegende Ergebnis nicht möglich gewesen.“ Die Postbank P.O.S. Transact aus Eschborn 

unterstützt die Initiative bereits im zweiten Jahr. Die Sparkasse Oberhessen, das Druckhaus 

Gratzfeld aus Butzbach und die OVAG Friedberg sind zum zweiten oder bereits dritten Mal 

dabei. Für das Thema 2010 konnte die Sparda-Bank Hessen neu hinzu gewonnen werden. 

Die zahlreichen Sponsoren der einzelnen Veranstaltungen rund um das Thema 

„Geschichten“, sind alle auf der Homepage der Initiative unter www.kinder-machen.de 

aufgeführt.  

 

 

 

 



 
 

 

Verkaufsstart: 8. Dezember 2010 

 

„Wir hoffen, dass das Buch viele interessierte Leserinnen und Leser findet. Jeder, der das 

96seitige Werk kauft, unterstützt damit die Kinderhilfsprojekte des DRK Münzenberg“, so 

Jessica Polzin. Alle Einnahmen aus dem Buchverkauf sowie aus den bereits 

stattgefundenen Veranstaltungen gehen an das Deutsche Rote Kreuz Münzenberg, das die 

Gelder in Kinderhilfsprojekte der Region investiert. Traditionell werden davon auch die 

Weihnachtsgeschenke für die Kinder der Butzbacher Tafel finanziert.  

 

Das Buch kann  für 11 Euro plus Porto/ Verpackung (1,90 €)  per E-Mail bei info@kinder-

machen.de bestellt werden. Nach der Überweisung auf das Konto des DRK Münzenberg, Nr. 

104010990 bei der Volksbank Butzbach eG, BLZ 518 614 03 unter dem Stichwort 

„Bücherspende“ versendet die Initiative die bestellten Bücher. Von den 1.500 gedruckten 

Exemplaren sind bereits 1.200 Bücher vorbestellt. Die Buchhandlung Bindernagel und das 

Druckhaus Gratzfeld in Butzbach bieten die Bücher in ihren Geschäften direkt an. Zudem 

werden die Ausgaben auf einigen Weihnachtsmärkten der Region verkauft.  

 

BU (kinder-machen-geschichten_gewinner.jpg): Die Gewinner des Schreibwettbewerbs 

präsentierten an dem Abend ihre Geschichten und Gedichte vor den geladenen Gästen: 

Cedrik Stern (Friedberg), Moritz Isola (Pforzheim), Fabienne Berting (Ranstadt), Arne 

Hanack  (SpardaSchreibwettbewerb/Hanau), Jasmin Gogel (Ettlingen), Victoria do Adro 

(Bürgstadt), Franziska Manz (Ettlingen), Lea Schaba (Münzenberg) und Sofia Huhn 

(SpardaSchreibwettbewerb/Frankfurt) (v.l.) 

 

BU (kinder-machen-geschichten_moritz-isola.jpg): Moritz Isola, 10 Jahre, aus Pforzheim las 

von der verrückten Spielzeugwunschmaschine. 

 
Buchprofil: 
 
Kinder machen.Geschichten 
96 Seiten, farbige Abbildungen, Hardcover, cellophaniert 
Inhalt: Grußworte, Gewinnergeschichten und –gedichte des Schreibwettbewerbs, 
Gewinnergeschichten SpardaSchreibwettbewerb, Schreibtipps, Detektivtipps, Vorstellung 
der Veranstaltungen 2010 u.v.m. 
Kosten: 11 Euro 
Bestellung unter info@kinder-machen.de  
 



 
 

 
 
Gewinner des Schreibwettbewerbs 
 
 
Gruppe der 15- bis 18-Jährigen: 
  
1. Swaantje Wilcken aus Bremerhaven (18 Jahre)  Titel: So erwachsen   
1. Lisa Kröll aus Osterhofen (18 Jahre)  Titel: Mein eigenes Meer 
1. Sara Gröning aus Jüchen (15 Jahre)  Titel: Hilfsbedürftig 
2. Jasmin Gogel aus Ettlingen (15 Jahre)  Titel: Düstere Schönheit 
3. Franziska Manz aus Ettlingen (16 Jahre)  Titel: War es schon zu spät? 
 
Sonderpreis für das beste Gedicht der Gruppe und damit ebenfalls Aufnahme im Buch: 
Julia Jürgens aus Königswinter (16 Jahre) Titel: Helfen 
 
Gruppe der 11- bis 14-Jährigen: 
  
1. Emma Rotermund aus Bonn (12 Jahre)  Titel: Lotte 
2. Anabel Schmitt aus Ettlingen (14 Jahre)  Titel: Gib niemals kampflos auf! 
3. Cedrik Stern aus Friedberg (11 Jahre)  Titel: Benedikts Schultagebuch 
 
Sonderpreis für das beste Gedicht der Gruppe und damit ebenfalls Aufnahme im Buch: 
Fabienne Berting aus Ranstadt (14 Jahre) Titel: Immer da 
 
Gruppe der 6- bis 10-Jährigen: 
  
1. Moritz Isola aus Pforzheim (10 Jahre) Titel: Die verrückte Spielzeugwunschmaschine 
2. Clara Rotermund aus Bonn (10 Jahre) Titel: Sissi der Fuchs 
3. Victoria do Adro aus Bürgstadt (8 Jahre) Titel: Schwarze Magie und andere Dinge 
 
Sonderpreis für das beste Gedicht der Gruppe und damit ebenfalls Aufnahme im Buch: 
Lea Schaba aus Münzenberg (7 Jahre) Titel: Ich helfe gerne! 
 
 
= Gewinner aus der Region  
 


